
^ 7Z. Kamstag den 22. Jun i 1L29I

Zubern al - ^erlantvaruugon.
Z. g a l . (5) ^ r . 962o.

K u n d m a ch u n g
D'e öffentlichen p i ü f u n ' e n an der k. k.

Ka r l Franz ns Un l 'c rs i ra^u Grä l ) , aus den
Lehrgegenstanden debjuridlsch^ pollilschcn E t u -
diums >m zwellen Semei^cr, lL '^/z^ nehmen am
1 . I u l l d. I . ihren Anfang, und zwar ln fol-
gender O rdnung : I m eisten Icchrga^gc, aus
dcr juridisch« polilischen^ Encyclopädie, au0 dcm
natürlichen, Pr lva l - . ^ l . n n s , Völkerbund aus
dem österreichische" Erimmalrechte für d>c öffctU-
lich Studierenden am c)., ic>. und »2. I " l > ,
vnd für Prlvaiisten am i l . I u l , . Aus der
Statistik des oft lvelchischen Kalierthumv für
d»e öffentlich ^tudiercnden am 24., 26. und 27.
I u l < , und für Piwatlsicl i am 25. I i l l l . — I m
zweiten Jahrgange, aus dem Klrchenrcchte sür
d»e öffcnlllch E>iuc>l<'enden am i . und 2, , und
für Pnuat'st«» am 3. J u l i , für die Theologen
am 9 und l a . J u l i . Äuö der l euen Zoll-
und S taa ts > Monopols - Ordnung und dcm
Strafgcsey gegen Gefälls - Ucbertretungen für
die öffentlich Stu^ ler .ndcn um Jo. , Z , . J u l i
und 2. August, und fur Pliuatistcn ain 1. ku
gust. — I m drtttcn I a h qangc, aus dcm
österreichischen Pnvatrechcc für die öffenlllch
Siudlerenden am 6., 6. und y. J u l i , und für
Priuallstcn am l , . J u l i . Al!5 dem österrcichl-
schcn Handels» und Wcchsell echte für die öffent-
lich studierenden om 2 ^ . , 26. und 27. J u l i
und für Privatistcn am 29. Iu l« . — I m vier,
ten Iah lga l i ge , aus dc-n Geschäf.sslylc und
dem gerlchllichen «e r fah r fn m und außcr
St'etts^chen, für oi? öffentlich Studierend,n
am l ) . . i5> und ^6. J u l i , un^ fü> Privatlsten
am 17. I u l l . Aus dem Gesetzbuche über schwere

- Pol izei-Ucbcrt letung und aus de>- poll-ischcn
^csetzkunde für die öffentlich Studierenden am
3- ' 5. .und 6. J u l i , und für Pxuatissen am 4.
J u l i . — Welches M't roller Beziehung auf
dl? hohe Stud ien - Hof-Comm'.ss ons Verord .
nung uom /.. Apl>l 1627, Tubernia l Zurrende
^)om 17. Apr i l 1827, Z . 6iüc»,, zu dem Ende

bekannt gemacht w i r d , dam>t die Pr,vatstudic-
rendcn zur gehörig.!'. Zelt sich rmf inocn . bet
dem Dlicctoraie sich vorlaufig mn den für Pr»-
vaclsten l'olg.schllcbenen ErsV'ldetn>sssn aus-
«vtlsen, um sonach den Prüfungen sich unter,
ziehen zu können, weil ohne bcsondcie erhebliche
Glü,i i)e außer der öffentlichen Prü fung 'zc i t
keine Erlaubniß zur nachträglichen Ablegung 5er
Prüfungen er lh, l l t wnhcn w i rd . — V o m k.
k. juridisch, politischen Studienoncctorate an
der k. k. Earl Franzens Unlversllät zu Gratz
am ^ . I u n l 16 )9 .

I . Löo. ( I ) 2ä N r . lZ295 . N r . 27622
E o n c u r s , A u s s c k r e l b u l i g

zur Wl^erbcscyung einer Adjunctenftelle bey
dem böhm'jchen k. k. Flkccl lawte.— Durch da«
Abwerben de5 f. f. Flscaladjunclen Joseph K o l -
lkschowbko »ft be, dem böhmisiden k. t . F l s ta l -
amce eme Adjunctenflelle, w«r welcher eln Te«
halt jährlicher l 5oo fi. E. M . aus dem Lame«
ralfonde v"bunden »st, ,n Erledigung gekom»
men. Zu r Wlkderbesctzung dleser erledigten
Stelle höherer Elasse, als auch für d»e »m Falle
d.r Grddualuorrückung durcb ditse in E l ie0 l ,
gung kommende mrdere Flscüladjunctensstlle
bel dem böhm. k. k. Fiecalamtc, mit welcher
der G.halc pr l oao fi E. M . glei^failß aus
0cm Eameralfl nde l'erhunden lss, wird der Eon-
cuis biS fünften Iu l» l. I . m,t dem Be,setze
außgischvleben, daß di^enigen Eomp,tkl i len,
welche die geseyllH vorgeschrlebenen <3,gene
s.1)l,slen besiyen, und eine d>eser G l . l l ^ n zu
erhalten wünschen, ihre mü den gchöllgen
Z^ugrnss'n belegten Gesuche wa'hrlnd der
Eoncurefüst bei dem böhmisches, f. k. F s ^ l -
üi>,:e e,n ubrln^en haben. — Nach Weisung
d«ß h. Hofkammerdecrittz vom i ) . J u n i 1626,
H Z. 2 I I / l 0 , müssen die Eomp lcntcn für
^<<!calad,^nctsN„5ellen 24 Jahre a l t , D o c l o .
ren drr N ich te , r>on tadellosem 3 ben^wandel
u d ^ach E' langung deß Ooctorats drel I ap re
eotw«der bel e>nem Adnocaten, bei emcrn f ,
k. Zlscalamte,/ odec bei elner andern lan^b»
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fürstlichen Justizbehörde in der Praxis ge-
wesen, und mlt dem Akugmsse über d>e be-
standene F««calvrüfu»ig oerirhen seyn, folglich
l ibtr alle diese Erfordernisse den Ausweis bel-
brlngen. — V o m k. t. böhmischen Lanoesgu-
berri lum. — Prag am 24. Ma> 16Z9.

I 0 s. F r e, t). G c h r e n k a u f s t o y i n g ,
k. k. Gubern ia l -Secre la r .

A tav t« l l iw lanvrechlliche >7 l l la l i td i , rungr l ! .
Z . 8 t U . (2) N r . ^208

^ o n dem f. k. Stadt - undLandrechte IN
Fkram wod der unbekannt wo b?findlichen M i«
za Gülle uno deren edinfolls unbeka^ntlN Er»
den mltcel>i g'genwa-tlgen Eoicts e> ln l ie r t : Es
habe wider duselben de, diesem Gerichte Johann
D l m n i g , E'gentbümer des Hauses N s . 3 , in
der Sc . Petersvorstaoc h»er, die Kla^e au fVer -
jahl terklärung der Schll ldobligal ion ĉ îc». 2 I . /
in tuku lu t^ 26. J u n i »790 p' . 170 st. einge-
bracht und um lichterliche H lf< gebetcn/ wor«
Über die Tagsayung auf den 9. September d.
I . , Vormi t tags i 0 Uhr vor d,?!'cm Gerichte
anberaumt «vurde. D a der Aufenthaltsort der
Bek lagen , M««« Galle und deren ebenfall« un-
bekannten !?rben, diesem Gerichte unbekannt,
und w . l l sie vicll.'cht aus den k. f. E,blanden
abnnsend s i , d , so h t t ma.i zu ihrer V>rchndi«
gul^g und auf ihre Gefahr und Unkc>ssen den
hiecvrtigen Oirichts^dooealen D r . I . H . L>nd»
Ncr alii Curator bc l ^ l l l , w l t wklchcm d»eanqe-
brachte Nchtksach? naH der beftehendenGerlchts-
ordrunq ausgeführt und entschieden wnden
»vird. D l? unbekannt wo b?sisidliche Miza Gatte
und de>en ebcnt^lls unbekannte s lben werden
dessen zu d^m <3nde erinnert, dam»t sie allenfalls
zu rechter Zc>t selbst erscheinen/ ol̂ er inzwischen
dem bestimmten Vertreter/ D r . Lindner, Rechts»
bthelfe an die Hand zu geben, ober auch sich selbst
einen andern Gachwaller zu bestellen und die-
sem Gerichte namhaft zu machen, und überhaupt
«m rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzu,
schrillen wissen mögen, msbewndrre, da sie sich
die aus ihrer Verabsäumung entstehenden Fol -
gen selbst beljumesfen haben werden. — V o n
dem k. k. Gtadt> und Landrechte Laibach den 1 .
I u m i 6 3 g .

Z . 633. (2) N r . 4207.
V o n dem k. k. Stadt« und Landrechte »n

K r a i n wi rd der unbekannl wo befindlichen Ka<
tharma Novak und deren ebcl-falls unbekann-
ten Erben mittelst gegelirvarl'gen Edicts er>n-
ne r t : C^ habe wider dieselben be» diesem Gerichte
Johann Dilnmg, Elglnthümer dee Hauses N l .

Z l in der S t . Petersuorssadt h ier , die Klage
auf Verjahrterklärung der Gchuldobl'gatlon
l i l io . I . Ma» 179» und des Urlhe'lS vom 26.
October »792 pr. 600 si. u^d or. 12 ,1. 35 kr.
«»ngeblacht und um r»cht«rllche Hilfe gebeten,
wo>über die T<igsayung auf oen 9. September
d. I , Vormi t tag« 10 Uhr vor d.e'em berichte
angeordnet würd?. — D a der Aufenthal tsort

der Beklagen, Katharina N^vas ul'd deien eben«
falls unbekannten ^ rben/ diesem Ger icht unbe«
kannt, und weil fi»' vielleicht aus d»n f. k, Erb ,
landen abwesend sind, so hat man zu >t)>er V e r ,
theld'gung und auf ihre Gefahr und Unkosten
den hicrottigen G?r,chts<,dliocot?n D r Johann
Llndner als Euralor bestellt, mit welchem die
angebrachte Rechtssache nach d'r b.stehenden
Gellchtsordnung ausgefuhst und entschndsN
werden wirb. — Die unbekannt wo befindliche
Katharina Novakund deren ebenfalls unbckann«
te <3>ben werden dessen zu dem Ende erinners,
damit sie allenfalls zu rechter Zeit ftldss ersche.i«
ne„ , od'r inzwischen dem bestimmten Vert reter ,
D r . kindner, R Htsdch,lfe an dlc Hand zu ge,
ben, oder auch sich selbst einen ande>n Sache
waller ^u bestellen, und diesem G richte nam«
haft zu machen, und überhaupt nn rechll chen
ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen
mög?n, insbesondele, da sie sich die aus »hrzr
Verabsa^mung entstehenden F ^ e n selbst bei«
zumessen haben werden. — V o n dem k k. Stadt»
und Landrechte Laibach den 1. I l l n« i 3 ) c i .

Z . 635. (2) N r . 4206.
V o n dem k. k. S t a d t - und Landrechte in

Kra in wird der unbekannt wo befindlichen M a -
ria und M z a klbsiy, shew>rlhls,n und M u t -
ter des Johann Absiy, dann Ba r th . Ic,'h. G lo -
botschnig und ihren ebenfalls Unocfannten Er-
ben mittelst geqenwarliqen Ed'crs er innert :
Es habe wider dieselben be« diesem Gerichte I o ,
hann D l m n i q , Elgenthüm^r des Hauses N r .
Z I »n der Gr . Peters. Vorstadt hi r, dle Kla«
ge auf Ver jährterklarun^ des He>rat)scontrac-
tes vom 29. Dec«mt>er 1780, und des darauf
vorgemerkten Urlhei ls lwm 2 ) . Oltober i 792
eingebracht und um richterlich? H,lfc gebethen,
worüber d»e Tagsayuna auf den 9. September
d. I Vo rm i t t ag " ic> Uhr vor o>es>m Gerichte
amticraumr wurde. — D a der sluftnthaltsort
der Beklagten, Mac,a und Miza Ahsiy lind des
Basth. I o h . Glubolschmg uno 'hl?, ebenfalls
unbekannten El'ben, diesem Ger»chli> unbekannt,
und we«l sie l'lellelch! aus den k. f. E'blanden
abwesend sind, so hat man zu ih er Verthei«
digung und auf lhre Gefahr und U'-kossen den
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hlerortigen Gerichts »Advocate« Dr . Johann
Slndner als surator bestellt/ mtt welchem bte
angebrachte Rcchtßs^che nach der bestehenden
Genchts, Ordnung ausgeführt und entschieden
werben wi rd . — D«e unbekannt wo befind-
liche Mar i a und M«za Absitz, Ba r th . I o h .
Globotschnig und ihre ebenfalls unbekanntcnEr-
ben werden dessen zu dem Ende er ,n , ie r l , da-
mit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst tlschrlnen,
oder »»zwischen dlmbeft,mmten Vertreter, D r .
klNdl ier, Ncchlsbehelfe an die Hand zu geben,
oder auch sick selbst e>nen andern Sachwalter
zu befallen und diesem Gerichte namhaft zu m°»
chen, und übe,Haupt im rechtl'ch'N oldnungil-
w ä ß l ^ n Wege r'NjU'chrelten w>ssen mö^en, ins^
besondere da sie sich d>e aus »hrer Verabsäumung
«Ntstehnoen Folgen s.lbli beizumcssen haben
werden. - ^ V c n dem k. k. S t a d t - und land-
rechte. Laibach am i . I u n l ,636.

Acmtliche I7crlautbarunczen.
Z. 698. (2)

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .
B n dem hl.sigen k. s. Oberpostamte ist die

Stel le emes Gr,eslrag?rs und eines tzaus-
knechtaukh lfers zu besetzen. — Für diese bei-
den neufistcmisirten DlexstpostlN emes Bs>ff-
tragers, womit die Jahres-. Besoldung von 25a
fi. und L,oreebe^ug, gegen Leistung einer Eau-
t lon im Be'oldungsbetrage verbunden »st, und
eincs Haueknechlaushelfers, mlt demjahrlichen
kohne von i 5 o E. M . und ^lvreebezug, wird
hiemit der sonlU'S mit Anberaumung eines
drelwöchenlllchen Termins von diesem Tage an
eröffnet. — I m Falle der graduellen Vorrük-
kung wäre lndst der gedachten Hausknecht'
aushclferßst^llc entweder eme Brlcflrägeissselle
Mlt 2no ß., oder jene des Packers mit 200 st.
oder dls Packgchilfen mit 180 ß./ jede g?gen
L'vreebezu^ und l!elstung einer Eaut i 'N >m
Blsoldungsbetrage, zu bcseyen. — D,e al l fa l -
llgen Bewerber hab^n sich vorzüglich über e>n>n
gesunden und kraft>gen Körperbau, den Be-
sitz der deutschen und kram^chen Gprach?, und
über ihre Mocal t tät auszuweisen und d»e Ge»
suche bei dlcl?r OderpostuerwaltuNi? einzublln«
gen. — V o n der k. k. illyrlscdcn Oberplistoer-
wa l tung . Laibach am i g . I u , n 1LZ9.

3 . 886. (21 N r . I 9 2 .
K u n d m a c h u n g .

V o n Seite des k. k. M»lltar«Fuhrwesens-
Corps,, kombardlsch'Venetiatnschen^andespofto«
Commando, nurd hlemlt bekannt gemacht, daß
in Folge hoher Anordnung am 24. und 25.

Jul i 1639 die öffentliche Licitalionsoerhand-
lung wrgen Glchersttllung desMaterlalten und
R'qulsitenbcdarfs für oas Mi l l ta r^Fuhrwesen,
vom 1. November 16)9 b,ß letzten October
i 8 ^ 0 / welcher ,n das Oeft^t zu Treulso einzu«
l iefr in l f i , be» dem !iandeepoflo« Eommando zu
Verona G l a t t finden werde, und d»e Anzahl
u^d Gal tung der Ar l lkc l , so wte überhaupt d«e
näheren ^ic-tations > Bedlngnlsse bei dem löb l .
k. k. Pl'tzcommando zu !ia,dach eingeschenwer«
den tonnen. — Verona am y . Iun« i 8 5 g .

Z . 8 9 , . (2) N r . 87 .
^ » c i t a t i o n s - V e r h a n d l u n g .
Nachdem hohen O r i s d>e Umssaltung des

hiesigen k>ceal? Gartens in einen gepfiasterten
Hof beschlossen worden »st, so wird wegen
Ucberllissuna der darin befindlichen z Gchuh
6 ^oll tief ausjuhebenden Garten »Erde , eine
ver^elgerun^sweise Verhandlung am 27. d. M .
Nachmittags um Z Uhr hier abgehalten werden,
wozu man alle, welche die besagte C'rde zu über-
kommen, oder d>e Räumung des Gartens zu
unternehmen wünschen, einladet. — Inspec-
tion der k>ain. stand. Realitäten im deutschen
Hause zu Laioach am »6. J u n i i 3 3 g .

Z. 837. (2) ' N r . 9 , .
M i n u e n d o - V e r h a n d l u n g .
Zu r Ueberlassung der Ausbauung des zwei-

ten Stockwerkes im Pogaischnig'schen Hause
in der Salendergaffe zu kaibach, wöbe, die M a u -
reraibett auf 5 i 6 ft. HH kr . ; das Maure rmH-
teriale auf 674 st. 32 kr, ; die Gteinmetzarbeit
samint Ma te r ,a leau fZ l f l . ; d,e Zimmermanns«
arbeit auf Zog st. 25 kr, ; die Aimmermanns-
Maler ia l 'en auf 828 fi. /»9 k r . ; die Tlschlerar»
beit auf l85s t . ä ^ k ' . ; die Gchlosserarbeit auf
109st.5 kr.; d,e Schmidarbettauf l i 5 st.^2 kr . ;
dle Hafnelarbelt a^f /^6 st.; die Glasfrarbeir
a u f b i s t . lok>. ) die Gvinqlerarbelt a u f ^ 8 ft,;
dle Anstrelckerarbelt au f66 st. ^o kr,, zusammen
2992 st-ä7 kr. veranschlagt sind, wl>d be> der
gesertiqicn Iu lpscl ion am Donnerstag den 27.
J u n i i 6 5 y , Vormi t tag um 9 Uhr ein? M ' t iu«
endol^icitation abgehallen werden. H>ezu wer»
den die gesammten Untcrnchmunqst<u'1>^en m»t
dem Bemerken eingeladen, daß der P l a n , das
Vorau^maß und die Baudevise in den gewöhn»
lichen AmtSstunden und be« der ^ic'tatlon kön-
nen eingesehen werden, und daß übri^e^s jeder
Llcltant lo^V des Ausrufßprl'lses als Vadt t lm
zu erlegen, und <m ^Zalle er Gestdiether bleibt,
als Caution <u belassen haben wi rd . — Inspec-
tion der krain. ständischen Realitäten >m deut?
schen Hause zu ialbach am !Z. Iun« z83g.



— 556 —

v e r w i s c h t e V e r l a u t b a r u n g e n .
S . 667. (3) ^ 695.

G d , c t.
Von der Bezirksobrigkeit Weißenfels, im Laibacher Kreise, wird nachstehendes militarpflichtiacö ^ n .

dlvlduum, alS: ^, ^ v " o »

^ Tauf- und Zuname H ^ G e b u r t s o r t -ß A n m e r k u n g

H? Leonhard Glodotschnik ««6^9! Ahling « ^ ! illegal abwesend

i, l ^ l l
hiemit vorgeladen, sich längstens binnen drei Monaten, von heute an, sogcwiß persönlich vor diese Be-
zirkgobrigkeit zu stellen, und sein unbefugtes Ausbleiben zu rechtfertigen, n'itrigcns er nach d.n aller«
höchsten Gesehen behantelt wcrden wird.

BczilsSobligkeit Weihenfels am 5. Jun i 1639.

Z ? ^ 6 . " los " ^ Nr. ,59.
G d i c t.

Von dem k. k Bezilks-Commissariate Ponovitsch zu Wartenbcrg, im 3aibachcr Kreise, werden nach.
üehende abwesende militärflüchtige ^ndividlicn, namentlich:

^ H ̂  H
^ Vor. und Zunamen Wohnort Pfar re ^ " 3 ^ E i g e n s c h a f t

" ' s " ""̂  ^^ "
^'Joseph Lourin Vorje KoNovrath ,6'l^i ReklUtirung^flüchUing
2zSel)astian Raspotnig Nrische delta >6oo 22! t,elto
HZIgnuz Iancschitsch i Sabova Heil. Berg iLu5 6< Reservcflücktling
»̂ Anton Hc^'iouscteg Sä)elNtiig detto itto»! »^^ Iickrullrungsftuchtllng

-5^Thomas Tschebela Lösche Sava 1602 ,5 h^ l^
'6 Mickl Kc>rittt,,g Schauschenig S t . Lcmprecht ! »6a4 < »4 tetts
7^Malhias Woldln S t . Lamvr.'th dctto i8o5,'! , tclto
U Iodann Berdais Sadlesnlg Tscl'emschenig »807.^4 tcllo
g^Ioscpl) Tertor Polaschkaraß Sagor »600^ »5 detto

Hl/Tbomaü GaAe Ht.'Ulrich detto lüoö^l 9 ohne Pas) abwesend
^ l ^ Martin Galle delta delta 160024 Flüchtling
«'2^Matt)äuö Mejatsch ! deito ! detio ! »üoo 29 detto
»5 Ioscvb Glum j Töplitz delta ^ L i 3 ! 5 Reklutiru"g^ssüchtling
^4IaccbIeuschovar l dcico dcllo ^äoi ^ i ^ l to

it ß l
mit dem Bcisahe vorgeladen, daß sie sich binnen drei Monaten sogewiß zu diesem Bezirks.Kommissariate
zu sseNe^n uno lhl Ausbleiben zu rechtfertigen haben, als sie sonst nach den bestehenden allerhöchsten Vor-
schriften behandelt werden.

K. K. Bczirks-lZommissariat Ponovilsch zu Wartcnberg am 2H. M a i »LZg.

Z , 663^ (3) N r . l ^ ^

S d i c t.

133om vevcinten Bezirksgerichte zu Radmanns-
>dorf wird allgemein kund gcinacdt: Es habe in die
Reassumirung der mit diehoericbtlichem Bescheide
vom , l . April l . I . , Nr. 775, sististen executive»
Feilbivthung der dem Mathias ^l inar gchöriftcn,
in Möschl'.ach Änl) H. Z , , liegenden, der löblichen
Herrschaft Stein 5uk Rectf. Nr . 90, Urb. Nr. 453,
dienstbaren, gerichtlich auf i352 fl. geschätztcn Ganz.
lh>ub<, uno Her au,f ?2 st. I o t r . bewehrtcten Jahr.

niffe gewiNigrt, uno hicrwegen die Taasa^ungen
auf den ,5. J u l i . »6. August und t6. September
>l. I , , jedesmal Vorimttaqs 9 biS l2 Uhr init dem
Anhange in Loco Mcschnach angeordnet, daß oicse
Ncalilät nebst Fahrnissen nur dei dcr lehtcn Tag'»
satzung unter dem Schähwerthe wird l)inta»gegebcn
werden. Der Grundbuchsexlcact' die Licitationäbe-
dingnisse und das SchähungöprotocoN liegen in den
gewöhnlichen Amlsstunden zur Cinsichc hierorts
bereit.

Bereintes Bezirksgericht RadmannSkotf den
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Viubcrnml - ^erlautHarutrezlen

Z. 869. ( ' ) 3 l r . 12Z01.
E u r s e n d e

l d e s k. k . ' i l l y r , sch e n ^ u b e r n i u m s .
Betrejf<nd die El laul«ung i>es §. 25 des M i -
lit ar-Heiraths - Normals vom Jahre 1612,
rütksichlllch dcr BMminung der VallNu jener
He»raths, tautlons-Emkünfle, von welchen
em Th^ll verpfändet, mil Verboth belegt, oder
,n Execution gezogen iverden kann, — I n
Folge hohen H>.fkanzlel - Decrctee vom 5. Ma»
1839, Zahl 12457/ wlrd nachträglich,ur oiiß<
lilllgen Eulren^e 00m 17. October iL35, Zahl
^3691, dl« vom k. k. Hoftr<eg«rathe unterm 2^.
März 0. I . mltgethtllle Circular» Verordnung
«n sälnmlllche Mllltärbehölden, beireff^nd die
Erläuterung des §. 23 des M>lllä« < Hcnaths«
Normals vom Jahre ,812 , rüclsichlllch der
Bestimmung der VZlut,« jener Helratye - Eau-
tions» Emlünfte, von welchen ein Thn l ver,
.pfändn, mlt Verboth belegt, oder,n Erecu»
tlon gezogen werden kann, jur allgemeinen
Kenntniß aebracht. — Lalbach am t . I u m i83g.
IoscpH Camillo Freiherr v. Schmioburg,

landes: Gouverneur.
E a r l Graf zu W e l s p e r g , N a i t e n a u

UNd P r i m o r , k. t. Hofrath.
J o s e p h W a g n c r , ,

k. k< Gub, R. ly.
^Ucber einen Gr . Majcliac lwn dcm Hof-

drlegslatheersiatletenallcruntcNhanlgiicl'. Vor»
«rag, haben Alltrhochss0ltsclb«n m»t dcr allere
Höchllen Entschließung vom 9. März 1L39, dte
Kundmachung folgender Erläuterung des §. 2Z
des Mlluarc Hcn-alhs» Normal's vom Jahre
i 8 i 2 / zugenehmlgcn geruhet: „ I m dem ourch
daS Hofkanzlcl- Decret vom 29. S.plemb.r
i 8 3 5 , Zahl 2469 , / sämmtlichen kändcrstcl-
lcn zur weiteren Kundmachung bckannt gegc-
benen §. 23 des M.l i lär-Heiralhs. Normals
vom iu . Juni 4812 iss he> den allda be ĉichnes
ten Summen der als Hcuaths» CauNon ge-
widmeten jährlichen Nco,-ncmküllfte die Vo !u^
d?r Wiener Wahrung oder Einlösungsscheine
ausgedrückt. Da jedoch zu Folge der m»t der
hofktleg.sräthlichen Circular. Verordnung l.'om
8. Februar 1827, L i t . ^V, Nr . 39g bekannt
gemachten allerhöchsten Entl'chllsßuung vom
2ä- Jänner 1627/ vom Tage dcr- Kundma-
chung dieser VerordnuM, dle als 'Hnraths«
Caunon zu widmenden Nebeneinkünfie in Con»
venllons-Münze,ausgewiesen werden müffsn:
w lst'auch der §. ^3 des M i l ua r 'H . i r a lhs -
'Notm^tö dahin anzuwinden, daß, wenn bie

von e,ner im hoffriegsrathlichen Deposits ««
llkgenden Helralhs« Eautlon entfallenden jähr«
l,chen Einkünfte nicht ^>ber /;c>c> fi. konvent,ons-
Münze betragen, sie bloß m>t «>nem V i e r t e l ,
so fern sie ader höhcr als ^c»o si. in Conven-
tions« Münze jahrl>ch sich belaufen, mtt emem
D l l t t e l cedlr t , vespfändet, mit Verboth be»
leg t , odrr in Execution gezogen werden kön«
nen." »» ^Hlirache - Cautions . Interessen,
die weniger als jährlich 100 ft. Conventions-
Münze betragen, können nuch dem, durch den
§. 25 des btsaglen M i l i t ä r , Helraths, N o r -
mals nlcht aufgehobenen Hofdecrete uom i 5 .
Vpr i l 1 8 0 I , N r . 6 o i der Iusslz - Gesetz-
S a m m l u n g , weder rechtglltig ccdlrt, oe'pfän-
del , mit Verboth belegt, noch ercqulrt wev<
den." — Ün den vor Kundmachung dnser
Verordnung durch session, Pfandoerschrei»
bung, Verboth oder Execution bcrettS erwor-
benen Rechten wird aber durch gegenwärtige
Verordnung nichts geandeN." — W i e n am
24. März 1639.

NreiSamtliche Verlautbarungen.
Z. 9»^. ( ' ) N r . 7365.

K u n d m a c h u n g .
Wtgen Erbauung einer neuen Schlacht«

Hütte über dem Laibachftußbette längs des rech-
en Ufers nächst dem Knaldl'schen Mühlgtbau-

dc, wird ln Fl.'lge hohen Gut,. Oeccets l>om3i.
r. M . , Z. 10783, am 1. I u l l k. M . , Vorml t ,
la^s um 10 Uhr bei di sem Krelsamte eine Mi»
nuendo-Lilllallon abgehalten werden. — Wel«
chcs hiemlt ^llr allgemeinen Kenntniß nut dem
de,saye gebracht wi>d, daß d«e dicßfälligen Ko»
stv'n auf 2996 ft. 5' / , kr. ueranschlagt sind. —
K. K. Krllbaml â>.dach am 19. Juni »83g.

K tav t ' ulw lanorechtliche ^erlaulbarungen.
s. 9o3. (1) ^ Nr . ^ ^ ^ 0 .

Von dem k. k. ^?tadt- und Landrechle in
K^ain wirb dem Joseph Nustner mittslst gegen«
wältigen Edlcls erinnert: <3s habe w.der den«
selben bei diesem Gerichte Johann Esnzlan Dol»
cber Klage auf Bezahlung ,>ncß aus dem
Handlllnsss» Hauptbuch« schuidiacn Betrages
pr. 46 si. 3 l kr. 3. M . eingebracht, und um
fine Hagwyung, rvelwe hicmtt aufden 9. Sen»
tcmber IÜ3^ Vormittags 9 Uhr vor dlesem
Stadt« und Landrechte angeordnet rvlrd, ge»
bethen.— Da der Aufsnlhalt^ort des Beklag,
ten, Joseph Raftner, d,elem Gerichte unbekosnn,
und weil er visslei^t «us dm k. k. Vrblasden
abwesend ist, so'hat man zu dessen Vcrthetdi»

<Z. Antts.'Vlatt Nr. 75 d, 22. Juni Iö3g.)
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HUlig, und auf seine Gef. hl. und Unkosten dcn
Hlerortlgen Her lch is , Ad^ocalfn Dr . Napreth
ols Curalor bestellt, M'.i welchem die an^e«
brachte Rechtssache n a d der besteheliden Ge-
rlchcs « Ordnung aullg^führl und entschieden
werden nurd. — Der Geklagte wird dessenzu
dem >^nde erinnert, damlt er allenfalls zu rech-
ter Zelt selbst erscheine, oder inzwischen dem
bestimmten Vert reter , 1̂ »-. N a p r i c h , Rcchis-
behelfe lin die Hano ;u ^cden, oder auch sich
selbst cinei^ andern Sachlvalcer zu besteilen und
dnsem ^erlchtenahmhafc ^u machen, und über«
Haupt lin rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
ellizuschrctten wissen mö^e, insbesondere, da er
sich die aus seiner Verabsäumung einstehenden
Folgen selbst be,zumessen haben w l i d . — Lal»
dach am 8. I u , ' l 16)9 .

Z . 906. ( i ) N r . 46Z2.
V o n dem k. k. s t a d t - und landrechte ,n

st ra in wl d bekannt gegeben, daß dle ln der
E^cu t lons füh iung des Mat thaus NabetN lg ,
niioer Johann K^ftpllsch, wegen »öo st. <-. ^. «.,
unterm H i . M a l 0. I . zur Fe»lblechung der
ln dle Execution gezogenen §ahrn>ff^, auf den
1.^. I u m d. I . ausgelchrledene erste Tagsac-

j u n g uncerblieden und nunmchrzu dleser Fe>l«
t ie thung :m Hause 5 i r . ,c» in der G l . Peters»
oorstadt, die ersteTagsatzung aufden 27 . Jun i , die
zwe i t eden l i . I u l > , dle dr l t leaufden 25. J u l i d.
I . um 9 Uhr ^ torml t ta^s mlt dem Bellaye bec
stlmmt sey/ daß die bet der ersten und jwcnen
Iagsatzung nlcht lvelngÜ<nS um den «chac-
zungswerlh an M a n n gebrachten Hayrmsse, bei
der dntten auch unter dem Echäh^ngkwcrl
the ueraußert werden. - » ltalb^ch am i5>
J u n i 18)9 .

Aemtliche ^erlautbarunüen.
Z. 9^. (')

B e t a n n t n: a ch u n g.
Bei einem hlcr in Verhaftgebrachlen I n -

dividuum wurden zwei silberne Eßlöffel, welche
aller Wahrscheinlichkeit nach aus einem Dieb-
siahle herrühren, und auf deren Stielen Ve-
'zelchnungen elngraulrc sind, vorgefunden. Dle-
jenlgcn Parteien, welchen solche Löffel abhan-
den gekommen sind, werden demnach aufgefor-
dert, sick'dießfalls Hurorts zu melden. — Von
der k. k. Pollzcldirection. Laibach am 21. I u m
1S39- ^ ^ ^ ^

^ l t l t a t i o n s , K u n d m a c h u n g .
Gemäß Verordnung der löblichen k. k.

Camera!- Veziltv- Verwaltung ääo. 14 d.

M . , N r . 7 Z 6 6 M , werden bei diesem k. s.
Hauptzollamte verschiedene «m Handel erlaubte
Contrabandwaren, bestehend ausKaffeh, Raf,
sinad- und gestoßenem Zucker, Zuckermehl, pfef«
fer, Gewürze lc., lm Wege der Versteigerung
an den Meistbiether gegen sogleich bare Bezah-
lung hlntangegtben werden. — Dlese Llllta«
t<on beginnt am Z. Ju l i d. I . und wird durch
darauf folgende 5 T^ge in den Amlest^indcll
von 9 bis 12 Uhr Vor» und uon) bls 6 Uhr
Nochm,llag5 fortg.fttzt werden. — D>e Kauf-
lustlgsn werden hle^u mit dem Veisatze elngc»
laden, daßderKaffeh, Ps'iffer, gestoßene Naf-
fil ad-Zucker und dasFuckermehl «n Parthien
oon 5 bls j o P fund , der Nafsinad - Zucker
aber hutweise ousgebothen werden wird. z^
K. K. Hauplzollamt Laibach am i g . I u n l igZZ.

Z. 900 ( l ) N r . 3 ^
V 0 r l a d u n g ^ " ^ l

Nachträglich zum dicß'elligen 3dicte vom
29. v. M . / Nr. 2965, werden nachfolgende
im Jahre lÜ l y g born?, unwissend'wo be-
findliche Mllitärpfiichcige beauftragt, sich bll-»
nen ^ Wochen so sskwiß h,cramtß zll melden,
wldrigcns sie als R krutlrungestüchtlinge be«
handelt werden müßien:
Jacob Ieuniker, Student, mit Paß abwesend,
Ioslph Pauer, HanHl. Eommls, detto;
Anton Jacob, Tlschlergesell, , detto;
Fran; V ld t z , deito " dlit 'o;
Pcl lr Eavr,y, Kliff>hsisdcr, detto;
Adolph Engler, H^ndl. Eommis, detto;
N,clas Hofmann, M'ssersch'indgesell̂  detto;
Johann Kleinentschusch, Schreiber, detto.

Stadtmagistrarl La»bach am 17.- I ü n i

Vermischte ^erlautbaruNIcn^
Z. 90Ü, (,) Nr. ?o6.

L i c i t a t i o n m e h r e r e r R e a l i t ä t e n .
Von dein Bczirkügcrichtl' der Hertschaft Weixel-

berg wird hicmii dckannt geinacht: Es sey auf An»
suchen des Herrn Dr . Alben Paschall, (Zurator d'es
Matthäus Bartholmä'schen Nachlasses uni) i^cilAl>na
Banhclmä, nun verehelichten Pfcfterer, »nit oieß'
gerichtlichem Bescheide vom '9. Juni ,L2g.Nr '7o6,
in die Fcilbicthung auZ sreicr Hand oer, theils zum
MalihäusBarldolmä'schcnN^chlasse, theils derAnna
Pfessercr gehörigen Realitäten gcwUl'gct worden.

Die zur versleigerungsweiftn '^eräußerung be«
si'nnmtcn, bei S t . Marcin u,"veit Lciibach gclege-'
nen Realitäten sind: l ) D ^ Gült Ganitschhof, i,n
Schätzungswert!)e von 26,̂ 3 st- 2) Die der D- O .
N. <Z. Laibach zu!) Urb. Nr . »5» und 252 dienstba-
re ganze Kaufrechtshube zu Verbahe nebst den dazu
gehörigen, unmittelbar an del Agramer Com merzial-
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ssraße gelegenen, solid gebauten, ein Stockwerk ho.
hen, mit geräumiger Wohnung und Küche und mit
Quader», ausgepflasterten bequemen Keller verse»
hcnen Hause, und hicbci befindlichen ausgedehnten
Wirlhschaftsgcbäudcn und Stallnngen, im Schä.
oungswerthe von 2506 st 4o kr. 5) Die dem Gute
Weixelbach «ud Urb. Nr. 52 und Rectf. Nr. 41
dienWare '^/120 Kaufrechtöhube' wit dim an der
(Z2,nmerzic>lstlahe8"b c3c>ns Nr. 'l gelegenen Hause
zuStrcindorf Scr^nsl^vas), im Schäftnn^swerlhe
von ^ I st. 20 kr. 4) die dem Gulc Se,t?"^of 3>,b
Rectf Nr . » dienstbare "/4 Kaufrechtshube zu Streu, '
darf im Schä^uigöwerche von 417I ft. 2c. lr. 5)
Die der Herrscht S^tt'ch «nd Reelf. 3tr. 49 ^enst-
bare haib'e Kaufrechtühube lnic 'Wohn- und W m h -
schaftsgebäude^^ Erohlupp, im Schätzungswcrthe
von ^ i M f K 6) 'Die ,dcm Mlle; Wcincck 5u!> Nectf.
Nr . ^5 dienstbare ganze Kaufrechtshube zu Bla tu ,
imSchäbungswcrthe uon 2585 ft. 2a kr. 7) Die der
Herrschaft Sittich «nl, Reccf. Nr. 44 dienstbare
3)?ahlmuhle zu Großlxpp, mit drei Laufen, einer
S'tampfe, Säg'nuhle, einem Zimmer, cincrNam.
mer und einer U'uche, Hiezu gehört'auch ein Gar.
tcnterrain, eiu Acker und eine Niese, im Schätzungs-
werthe von 2oou ft. ^ . ^

Zur Vornahine der Veräußerung werden zwe«
Tagsahungen. als auf o.'n 2a. I u l , und 2a.August
zg^c,, ledesinal Vormilt.igs 9 Uhr Ic»tx> r«! situo in
ter Art anberaumt, daß, sofern die Realitälen bei
Ver ersten Tagfahrt nicht wenigstens um den Schä«
tzungälvcrth a>, Mann gebracht werden konnten,
dieselben bci der zweiten auch unter demselben hint-
angegeben würden.

Limitations-Bekingmsse können m den gewöhn-
lichen Amlöstunden in hicrcrtiger Aints^nzlei oder
in Lciibach bci Herrn Dr,Paschali cingeschen werden.

Bezirksgericht Wc^eldcrg am, ,9. Jun i lU5c>

2 ^ ° ' ! l " . „<z ,„« c ., ' ' ' " " ^
V o n dem vereinten Bezirksgerichte Nadmanns«.,

üorf wird allgemein kundgemacht: O ) habe I o h a u n
D o b r a u ; , Vießner zu ^anzcvo. u m (Zii^dcrufung
vud sohinige Toees l r l l ä lung feiner ^cn» inehr als
drel^ia I ab rcn von hier e»ifer>.t'en Brüder Bar»
lhc lmä u»o B a l v n t i n D o b r a u z gebeten. D a m a n
nun hi^rüver den' Her rn Georg Schevel zum V'er«
treter dicser Abwesenden aufgestellt hat , so w i rd
ihnen dicseö biemit bct^nnt gemacht, zugleich ciuck
dieselben otcr ihre (s>ben oder (5cssio»äre nucicl, i
gegenwärtigen O d i ^ s , dergestalt e inberufen, daß
^e binnen (Z inemIahre 'vor diescin Gerichte s^geiriß
erschelnen und Nch legit imiren sollen, als im W i ^ r i ,
gen tie Vorgenannten für todt erklärt, und ihr V e r .
ml?g?n ihrcn hierortS bekannten und sich leg i t imi ren '
ten Orbcn cingeanlwollet werden würde.

Bercinics Bezirksgericht Radmannödorf am
4. Juni löög. ^ ^

Z . 902. ('.) ^ ^ Nr7^695.
E r l e d i g t e Ge r icbtsd iene r. und D i e n e r s «

G e h i l f e n ste l l e .
Bei dem k. k. prot?. Bezirks. (Zommissariate

Umgebung Laibachs ist die Stelle des GerichtSdie,
nns nut dcmGehalte jährlicher 200ft., einemKlei.

dun^öbeitrage jahrlicher 25 fl. und dem Genusse des
frelen Quartiers, so wie einiger gesetzlicher Neben»
emolument?, fcrners die Stelle des zweiten Gerichts«
dicnerö'Oehtlfen mit dein anklebenden Gehalle jähr-
licher ,44 ft., eines Hleloungsbeitrageö lährllcher
l b ft. und einiger gesetzlicher Ncbenemolumente
erlediget, zu deren Bescl^ung hiemit der Concurs
bis letzten Ju l i ,63g mii cem Bc,sc>he ausgcschrie»
benwi rd , daß die an das löbliche k. k. Kreisamt
Laibach stilisirten Gesuche um eme oder die andere
dieser beiden Hleklen, oder im Falle einer gradu«
cllenVolrückung, um die erste, nut der zweiten gleich
dotirte, und um die drille Gehilfenstelle mit einern
Gehalle jährlicher 100 st und einigen gesetzlichen
Nebencmolumenten, innerhalb dieser (5oncuröfrist
an dlcseü Bezlrts.(Zcmmissariat portofrei eingebracht
werden müssen, und sich Bittsteller darin über Ge»
burt"orl und VaterlanI, ledigen, verehelichten oder
verwitweten Stand, Zahl und Alter der Kinder,
über das eigene Alter, Lesens- undSchreibcnskün«
digkcit, Kenntniß der deutschen und der krainischen
Sprache, gesunden und starken Körperbau und bis«
herige ununterbrochene Verwendung auszuweisen
und zugleich anzugeben haben, daß und wie nahe
sie mit einem ilmlsindividuo dieses (ZommissariateK

, verwandt oder verschwägert seyen.

Schon in l. f. Diensten stehende Individuen
haben ihre Gesuche im Wege ihrer Amtsvorstehung
anhcr gelangen zu lassen; durchgehcnds wünscheng,
werth ist ader die, wenn anders thunliche, persönliche
Vorstellung.

Uebrigens wird aus Individuen, welche schon
bcl einem l. f. Bezirks'6ommissariate dienen, auf
Quieözenlen und auf ausgediente Kapitulanten un-
ter übrigens gleichen Eigenschaften vorzüglicher Be-
dacht genommen werden.

K K. Bezirks. (Kommissariat Umgebung 3ai»
bachs am 17. Jun i »Uäc,.

"Z 9V4. (») Nr . , 0 , 2 .
- -- ^ E d i c t.

Alle'I'ene'. welch« auf den Verlaß des am 9.
Jänner »ti^g zu Pölland «l) nnestaw verstorbenen
Georg Truden aus was immer für einem Rechts«
gründe einen Atispruch machen wollen, oder zum
Verlasse etwas schulden, haben zu der dießfaNK auf
den 5- Ju l i ,Ü2c>, Vormittags 9 Uhr vor diesem
Gerichte angeordneten Liquidationstagsahung, bei
Vermeidung der geseylichen Felgen zu erscheinen.

Bezirksgericht Schueederg am »3. Jun i iL3g.

Hans - Verkauf.
Ein Haus in einer der Vorstädte,

sammt einem Garten, im Flachenrau-
me von beiläufig 200 Quadrat-Klaf-
ter, istauö freier Hand zu verkaufen.

DaS Nähere im Zeitungs-Comp-
toir.
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Z. 893. <HZ ' - ^ . ^ .-

A n k A n d! j g u n g.
D»< mit I . M a i »83g b l g o n n i n ^ AMMl l rnch ische

erscheint sofort auch für ben zweiten PvalMlnerHtions'S^mester zweimal in der Woche, jeden Mitt»
rvoch und Samstag eine Nummer nebst zeitweise beigefügten Abbildungen, Hann wöchentlich ein Li .
teratur« und Ankutidigungsblatt.

PränumerationSpreiS in eer I . A. K ienre ich 'schen Buchhandlung in jKräz zu ^r^egen, u»H
zwar: ganzjährig 5 ft. (vom «. Ma i bis Ontc December iLZg nur 3 ft. 20 tr<.), oder fü i die Mai.
nat« M a i und Juni , ft,, uno vom i . Ju l i bis Onde December 2 ft. Jo lr. O. W.' ,

Von Auswärtigen wird bei allen Buckhantlullgcn und f. k. Postoincer, Pränumer«ltion.anHe<>
nommm, und durch letztere gegc» Orlag des mäßig erhöhten Pränumerationslictragcs von 6 fi.Z» kr.
ganzjährig, und ^ ft. »5 kr. halbjährig, die poltofteie Zufendung an die l ' . '1 ' . Herren A^nTiciilen
zweimal in der Woche besorgt. Zuschriften und Beiträge bclicbc man portofrei oder durch sichere
Buchhändler. Gelegenheit an die R e d a c t i o n des i n n e r e sierre ichi sch c,n I n d u s t r i e » und
«Vewerbsb la l tes einzusenden. , , 5.

Alle k. ' ' l . Herren Iahres'Pränumelanten werden als Mübegründer dieses gemeiln,ühigei»,2^°»
stitutes in dem Blatte namhaft gemacht. . , . i ^ m ! ^ ) c . «n

I n der Zgnaz Edlen von Kleinmayr'schen Buchhandlung
ln Lalbach rvirt» P r a n u m e r a l i o n anginommtn auf das

Panorama des UntvtrsumZ,
, , ,-, , z u r .-.,'. .

ê H H ^ e i t V^r n d e n B e l«e h r u n g
f ü r ' ' ^

Jedermann und alle Lander.
Sechster Vand. Peag. Der Jahrgang von 12 Heften am 24 ^«chlstichen, 2 fi. i , M .

E r i n n e r ü n g e n
an merkwürdige Gegenstände und Begebenheiten, verbunden mit Novel-
len, Sagen und Geschichten, wie auch beigefügten Tableaux, Sleinstichen,

Karten, Planen und Musikalien.
Wien und Prag. Der Jahrgang uon zwölf Heften/ 2 fi. 24 kr. 4 . M . — Auch sind von

den frühem Jahrgängen noch Exemplare um I ft. 2ä kr. E. M . zu beznhen.

D e r Z u s c h a u e r .
Dieses allgemein verbreitete Journal für Wissenschaft, Kunst und Leben,
Herausaegeben von I . S . Ebersberg, enthalt in einem Jahrgange (vom
z. Jänner bis letzten December iSZg) gegen 2000 Druckseiten in gr. H.,
und wöchentlich veei Nummern mit v'elen Vellagm. — GanzjährlgePränumeralion: 5 f l^

halbjahtige: 2 fl. Zc> kr. k. M .


